
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/608 vom 19.04.2024]

Ägyptisches Museum und Papyrussammlung, Staatliche Museen zu
Berlin / Margarete Büsing [CC BY-NC-SA]

Objekt: Kniefigur eines kuschitischen
Königs mit oberägyptischer
Krone

Museum: Ägyptisches Museum und
Papyrussammlung
Bodestraße 1-3
10178 Berlin
030 / 266 42 5001
aemp@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Ägyptisches Museum

Inventarnummer: ÄM 34393

Beschreibung
Die Figur bildet einen knienden König ab, der den königlichen Schurz, den sogenannten
Schendit, und die oberägyptische Krone trägt. Seine Arme sind nach vorn angewinkelt. Die
Körper- und Armhaltung deutet darauf hin, dass er vermutlich eine Opferplatte womöglich
in Kombination mit Opfergaben in seinen Händen gehalten hat. Mit gut 20 cm Höhe gehörte
die Statuette sehr wahrscheinlich zusammen mit einer größeren Götterfigur zu einem
Ensemble. Gestiftet wurde die Gruppe von einem Herrscher des Südens, einem Kuschiten,
die in der 25. Dynastie auch über Ägypten regierten. Kennzeichnend für sie sind ihre breiten
Schultern, die muskulösen Oberarme und die negroiden Gesichtszüge. Durch spätere
Umarbeitungen sind drei Merkmale kaum noch zu erkennen: der Doppeluräus, die
Kronenbänder und die Widderkordel. Alle drei Elemente sind Zeichen der kuschitischen
Königswürde und wurden offensichtlich bewusst von Nachfolgern umgearbeitet. So trug der
König ursprünglich eine Kordel um den Hals an der mittig sowie an deren Enden jeweils ein
Widderkopfamulett, das Abbild des Gottes Amun, befestigt waren.
(J. Helmbold-Doyé)

Grunddaten

Material/Technik: Bronze (Material / Metall)
Maße: Höhe x Breite x Tiefe: 21,5 x 7,3 x 10,3 cm;

Höhe x Breite x Tiefe: 19,5 x 7,3 x 10,3 cm
(ohne Zapfen); Höhe: 7 cm (lt. Inv.);
Gewicht: 1584 g; Höhe x Breite x Tiefe: 24,5
x 8 x 12 cm (Objekt mit Sockel); Sockel: 5 x
8 x 12 cm

Ereignisse
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